
KfBiA e.V. erhält neue Stiftungsgelder 

Die Gemeinnützige Organisation „KfBiA – Königsbrunn fördert Brunnenbau in Afrika e. V.“ erhält 
von der Stiftung „Wasser für die Welt“ eine Fördersumme in Höhe von 11.000€. 
Diese Fördersumme wurde mit einem Projektantrag bei der Stiftung eingereicht und nun auch 
komplett befürwortet. Der Projektantrag beinhaltet den Bau von zwei Tiefbrunnen in der Mitte von 
Benin. Die Dörfer AZIGOHOUE und NGEBEGA mit ihren insgesamt 4770 Bewohner sollen einen 
eigenen Brunnen mit Handpumpe erhalten. Die Baudurchführung ist geplant für Ende 2023/Anfang 
2024. 
Siegfried Hertlen, 1.Vorstand von KfBiA e.V. freut sich sehr auf die erneute Unterstützung der 
Stiftung, offensichtlich ist die Stiftung vom Wirken der Königsbrunner Brunnenbauer überzeugt und 
fördert nun bereits das 4. Projekt in Afrika. 
 
Im nachfolgenden Bild ist die geplante Bauart der beiden Brunnen erkennbar. 
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Aufnahme von HT BENIN 
 
Wenn man das bisherige Wirken der Königsbrunner Brunnenbauern etwas näher betrachten will, ein 
Blick in die Homepage www.kfbia.de lohnt sich, gerne auch ein Anruf unter 08231-88918. 


